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BETREFF: Bundesgesetz, mit dem das Führerscheingesetz geändert wird  
 (14. FSG-Novelle); Stellungnahme des BMeiA 
 
zu GZ. BMVIT-170.706/0013-II/ST4/2010 
vom 15. Dezember 2010 
 
 
Das BMeiA nimmt zum oz. Entwurf wie folgt Stellung:  

 

Es wird darauf hingewiesen, dass es sich seit dem Inkrafttreten des Vertrages von 

Lissabon nicht mehr um die Europäische Gemeinschaft bzw. Gemeinschaftsrecht, 

sondern um die Europäische Union bzw. Unionsrecht handelt. Diese Begriffe sollten 

daher sowohl im Entwurf als auch in den Erläuterungen einheitlich verwendet werden. 

 
Für den Bundesminister: 

H. Tichy m.p.  
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